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Schweizerfilme im Jahre 1942

Wieder stehen wir am Ende eines Produktionsjahres
und können auf das Geschaffene Rückschau halten, uns
Rechenschaft zu gehen versuchen, ob wir auf dem

steinigen Wege der Filmherstellung vorwärts gekommen

sind.

Im abgelaufenen Jahre 1942 sind rund zwanzig
schweizerische Filme gezeigt worden, Spielfilme,
Komödien, dramatische Filme und solche mit dokumentärem

Einschlag. Etwa die Hälfte wurde schon 1941

fertiggestellt. Eine Rangfolge nach Qualität zu geben,
wird niemandem einfallen; denn für Filme gilt, was

für soviele Künste Geltung hat: «Ueber den Geschmack
läßt sich streiten.» Dagegen wird man die Frage stellen
müssen, oh sich das Niveau des schweizerischen Films
im Allgemeinen gegenüber früher gehoben hat. Wenn
wir die Betonung auf das Wort «Allgemeinen» legen,
wird man die Frage mit Ja beantworten dürfen, sogar
herzhaft. Unsere einheimischen Filme sind vor allem
in technischer Hinsicht ganz beträchtlich besser

geworden; der Ton Unterliegt nicht mehr so häufig den

unerwünschten Stärkeschwankungen, die Photographie
ist im Begriff, mindestens so gut zu werden wie der
Durchschnitt der ausländischen Produktion. Ja es gibt
sogar Fälle, wo sie bereits um einiges besser ist.

Und die Regie? Die Frage nach dem Regisseur ist
wohl die Kardinalfrage des Schweizer Filmschaffens.
Hier lautet unsere Antwort weniger zuversichtlich. Von

wenigen Ausnahmen, die sich auf bestimmte Filmstoffe
beschränken, abgesehen, haben wir den Mann noch

nicht, der es versteht, einen Schweizerfilm so zu in-
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